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1 Allgemeines zu Mittelvormerkungen (MVM) 
Mittelvormerkungen sind für nachweispflichtige Daten (z.B. Darlehen, Rücklagen, etc.) 

zwingend anzulegen. Bei sonstigen wiederkehrenden Zahlungen dient die Anlage der 

Mittelvormerkungen der Generierung von regelmäßigen Belegen (z.B. Strom-Akonto, 

Versicherungsbeiträge, …). Hier kann die Mittelvormerkung wahlweise in den Nachweis 

mitaufgenommen werden. 

 

Mittelvormerkungen stellen Einnahmen und Ausgaben im Haushalt dar. Aus Haushaltssicht 

sind Mittelbindungen die Ausgaben und Veranschlagte Einnahmen die Einnahmen einer 

Gemeinde. Genauere Ausführungen dazu, sind in den folgenden Punkten beschrieben. 

 

In die Zukunft gepflegte Mittelvormerkungen können ohne großen Aufwand in die 

Budgetierung übernommen werden. Wie hier vorzugehen ist, sollte dem Handbuch 

Budgetierung VRV 2015 entnommen werden. Neben Budgetwerten sind Informationen aus 

den Mittelvormerkungen auch für diverse Nachweise im Voranschlag und 

Rechnungsabschluss relevant. 

 

Als Mittelvormerkungen werden Aufgenommene Darlehen, Gegebene Darlehen, 

Gehaltsvorschüsse, Haftungen, Innere Darlehen, Operating Leasing, Finanzierungsleasing, 

Rücklagen (VRV2015), und regelmäßig wiederkehrende Zahlungen mit gleichbleibenden 

Beträgen (Sonstige Verträge oder Dauerverträge) angelegt. 

 

Die MVM-Belegarten Baurechtsverträge, Bestellungen, Beteiligungen, Innere Darlehen, 

Rücklagen (VRV1997), Sonstige Verwaltungsschulden und Wertpapiere werden im Jahr 2020 

aufgelöst und sind somit als obsolet anzusehen. 

 

Beteiligungen und Wertpapiere werden in Zukunft über die Anlagenbuchhaltung 

abgewickelt. 
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2 Aufrufen der Transaktion 
Um in die Bearbeitung von Mittelvormerkungen zu gelangen, gibt es zum einen die 

Möglichkeit die Transaktion über die Suchleiste zu suchen oder über den Menübaum in die 

jeweilige Transaktion abzuspringen. 

 

Suche über Transaktionen: 

• Anlegen Mittelbindung (FMZ1) 

• Ändern Mittelbindung (FMZ2) 

• Anzeigen Mittelbindung (FMZ3) 

 

Suche über den Menübaum: 

• Buchhaltung → Stammdaten → Mittelvormerkung/Verträge 

 

 

2.1 Mittelvormerkung anlegen, ändern und anzeigen 

Zunächst ist die Transaktion Anlegen Mittelbindung (FMZ1) aufzurufen.  

 

Beleg- und Buchungsdatum sind ggf. anzupassen. Durch Klicken auf die F4-Suche  neben 

dem Feld Belegart werden die zur Auswahl stehenden Belegarten angezeigt:  

 

 
 

TIPP: Das Beleg- und Buchungsdatum sollte immer vor dem ersten zu buchendem Beleg 

liegen. 

Es kann im Nachhinein NICHT mehr geändert werden. Daher können Mittelbindungen 

sicherheitshalber auch mit 31.12. des Vorjahres angelegt werden. 
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Über die F4-Suche öffnet sich folgendes Fenster, in dem die relevante Belegart ausgewählt 

werden kann: 

 

 
 

Anschließend ist die Eingabe mit Klick auf Weiter  oder Drücken der Enter-Taste zu 

bestätigen: 

 

 
 

Je nach Belegart, sind bei der Erfassung der Mittelvormerkung verschiedene Informationen in 

der Mittelbindung zu hinterlegen. 

 

TIPP: Im ersten Schritt wird immer eine Mittelbindung angelegt und daraus abgeleitet wird 

automatisch eine Veranschlagte Einnahme generiert. Das Gesamtkonstrukt aus 

Mittelbindung und Veranschlagter Einnahme nennt sich Mittelvormerkung. 

 

Wurde eine Mittelvormerkung angelegt, kann sie danach auch abgeändert (FMZ2) oder 

angezeigt (FMZ3) werden. 
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Folgende Felder sind bei allen MVM-Belegarten in der Mittelbindung vorhanden Im folgenden 

Screenshot sind diese Informationsfelder beschrieben:  

 

 
 

1): Über den Einstieg in die Transaktion Ändern Mittelbindung (FMZ2) ist die Mittelbindung 

ersichtlich. Die Mittelbindung ist aus Haushaltssicht immer die Ausgabe einer Gemeinde. 

 

2): In den Kopfdaten  kann die Referenz eines Belegs angegeben werden. Das ist hilfreich, 

wenn Kontoauszugspositionen automatisch zu aus Mittelvormerkungen generierten Belegen 

zugeordnet werden sollen:  

 

 
 

HINWEIS: Das Feld Referenz ist ein Pflichtfeld. Wird dieses Feld nicht befüllt, so erscheint beim 

Generieren der Kreditorenrechnung eine Fehlermeldung. Die Eingaben vom Feld Referenz 

werden als Rechnungsnummer in die generierten Kreditorenrechnungen übernommen.  

 

3): Die Belegnummer einer Mittelbindung beginnt immer mit 1000*. Im Gegensatz dazu 

beginnen Belegnummern der dazugehörigen Veranschlagten Einnahme mit 5000*. 
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4): Die Belegart gibt an, welche Form der Mittelvormerkung angelegt, geändert oder 

angezeigt wird. 

 

5), 6), 7): Die Felder Belegtext (Bezeichnung des Darlehens), Betrag, Text, Sachkonto, 

Kostenstelle oder gegeben falls Auftrag, Kreditor und Fällig am (Buchungsdatum der KR) sind 

zu befüllen. 

 

Mit einem Doppelklick auf den Betrag können zusätzliche Informationen am Beleg hinterlegt 

werden. Dazu zählen unter anderem die Kennzeichnung von Beträgen die abgebucht 

werden oder die Hinterlegung von Steuerkennzeichen. Wenn über die Kopierfunktionen der 

Positionen gearbeitet wird, ist es sinnvoll diese Informationen in der ersten Position vor dem 

Kopieren zu hinterlegen, damit diese Kennzeichen mitkopiert werden:  
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Nachdem in der Position alle relevanten Informationen hinterlegt wurden, kann durch 

markieren der zu kopierenden Zeile und einem Klick auf Positionen kopieren  diese 

Position beliebig oft kopiert werden:  

 

 
 

8): Durch Klick auf den Button  wird die Verbrauchsentwicklung angezeigt:  

 

 
 

Hier sind die aus der Mittelbindung und Veranschlagten Einnahme generierten Rechnungen 

bzw. Gutschriften und Sachkontobuchungen mit Verweis auf die 

Mittelbindung/Veranschlagten Einnahme ersichtlich.  

 

Die Buchungen können angezeigt werden, indem mittels Doppelklicks auf den 

ausgewählten Beleg „abgesprungen“ wird:  
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Durch Klick auf Zurück  springt GeOrg zurück ins Übersichtsbild:  

 

 
 

9): Über den Button Veranschlagte Einnahme, kann direkt auf die zur Mittelbindungen 

dazugehörigen Einnahme abgesprungen werden. 

 

10): Durch Klick auf den Button  wird die Summe der Zu- und Abgänge angezeigt:  

 

 
 

 
 

11): Über die Schaltfläche  können alle Positionen einer Mittelbindung oder 

Veranschlagten Einnahme gesammelt angezeigt und bearbeitet werden. 

 

12): Die zusätzlichen Kopfdaten sind bei Mittelvormerkungsarten die in diverse Nachweise 

verweisen verpflichtend zu hinterlegen. Diese sind je nach MVM-Art verschieden und werden 

näher betrachtet, wenn die einzelnen MVM-Belegarten im Detail beschrieben werden:  

 

 
 

13): Beleg- und Buchungsdatum wird bei der erstmaligen Anlage der Mittelvormerkung 

angegeben. Hier ist zu beachten, dass Beleg- und Buchungsdatum immer vor der ersten 

Fälligkeit einer Position in der MVM vergeben werden. 
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Mit Klick auf Sichern  wird die Mittelvormerkung gespeichert:  

 

 
 

Es erscheint die Meldung, dass die Mittelvormerkung und die Veranschlagte Einnahme 

erzeugt wurden. Diese Meldung ist mit Klick auf Weiter  zu bestätigen:  

 

 
 

Wird über die Mittelbindung auf die Veranschlagte Einnahme abgesprungen, ist folgende 

Maske ersichtlich. Alternativ kann auch über die Transaktionen (FMV2, FMV3) oder über den 

Menü Baum (Buchhaltung → Stammdaten → Mittelvormerkung/Verträge) in die 

Veranschlagte Einnahme abgesprungen werden: 

 

 
 

1): Hier ist sofort ersichtlich, dass der Änderungsmodus der Veranschlagten Einnahme 

geöffnet ist. 

 

2): Hier ist die Belegnummer der Veranschlagten Einnahme ersichtlich. Wie vorhin bereits 

beschrieben, beginnen Belegnummern von Veranschlagten Einnahmen mit 5000*. 

 

3): Auch über die Veranschlagte Einnahme kann sofort auf die dazugehörige 

Mittelbindungen abgesprungen werden. 
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3 Mittelvormerkungsarten 
In den folgenden Abschnitten werden die einzelnen Mittelvormerkungsarten beschrieben 

und erklärt. Hier sind nur noch Belegarten zu finden, die auch nach VRV 2015 – Relevanz 

haben.  

3.1 Aufgenommenes Darlehen (AD) 

Darlehen sind in GeOrg verpflichtend als Mittelvormerkung anzulegen. Die Anlage der MVM 

geschieht wie in Punkt 2 beschrieben. Darlehenstilgungen und Zinszahlungen sind in der 

Mittelbindung in den Positionszeilen mit der richtigen Fälligkeit einzutragen. Ausgabenseitig 

wird hier immer der Haushaltshinweis 1. gezogen. Finanzpositionen (Haushaltshinweise) 5. und 

6. entfallen gänzlich:  

 

 
 

Darlehensaufnahmen und Erstattungen sind in der Veranschlagten Einnahme in den 

Positionszeilen einzutragen. Hier wird als Haushaltshinweis immer 2. gezogen:  
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In den Zusätzlichen Kopfdaten sind die Pflichtfelder zu befüllen. Für das Budget 2020 laut VRV 

2015 muss für jedes Darlehen auch ein technischer Anfangsstand eingetragen werden. Der 

technische Anfangsstand ist der Endstand des Darlehens zum 31.12.2019. Als Fonds und 

Sachkonto sind jene Stammdaten einzutragen, die in der Mittelvormerkung verwendet 

werden:  

 

 
 

Relevantes Kontenintervall (zusätzliche Kopfdaten): 

 

• 340000 – 357000 

•  

Relevantes Kontenintervall (Positionszeilen): 

 

• Zugang: 

o 340000 – 357000; 359000 

 

• Abgang: 

o 340000 – 357000; 359000 

 

• Zinsen: 

o 650000; 653000 

 

• Erstattung: 

o 860000 – 868000; 880000 
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3.2 Rücklagen (RU) 

Der VRV 2015 ist geschuldet, dass es ab 01.01.2020 eine neue Belegart für Rücklagen gibt. Die 

Belegart RL ist ab 31.12.2019 als obsolet anzusehen und wird durch die Belegart RU abgelöst. 

Für jede bestehende Rücklage (RL) muss eine neue Rücklage (RU) angelegt werden. 

 

Rücklagen müssen ebenfalls über Mittelvormerkungen geführt werden. In der Mittelbindung 

werden Zuführungen zur jeweiligen Rücklage eingetragen. Hier wird geprüft, ob das Konto im 

richtigen Intervall liegt. Rücklagenzuführen sind immer Aufwandskonten (79*):  

 

 
 

Wird die Rücklage gespeichert, wird automatisch eine Veranschlagte Einnahme generiert. 

GeOrg erkennt das verwendete Aufwandskonto (z.B. 794000) und trägt in der 

Veranschlagten Einnahme automatisch das dazugehörige Einnahmenkonto ein (894000). 

Rücklagenentnahmen sind immer Einnahmekonten (89*):  

 

 
 

WICHTIG: Das Rücklagen Entnahmekonto (z.B. 894000) muss vorab über das 

Anlageprogramm Sachkonto bereits angelegt worden sein. 
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In den Zusätzlichen Kopfdaten sind Fonds und Bestandskonto der Rücklage einzutragen. In 

diesem Beispiel wurde eine zweckgebundene Rücklage angelegt (934). Die VRV 2015 sieht 

vor, dass zu jeder Rücklage eine Zahlungsmittelreserve bestehen muss. Dieses 

Zahlungsmittelreservekonto (ZMR) muss eindeutig zuordenbar sein und in den zusätzlichen 

Kopfdaten der Mittelvormerkung eingetragen werden:  

 

 
 

Relevantes Kontenintervall (zusätzliche Kopfdaten): 

 

• Rücklage Bestandskonto: 934000 – 934899 

• ZMR: 293000 – 294999 

 

• Rücklage Bestandskonto: 935000 - 935999 

• ZMR: 295000 - 295999 

•  

Relevantes Kontenintervall (Positionszeilen): 

 

• 793000 – 794899; 795000 – 795999 

• 893000 – 893899; 895000 – 895999 

3.3 Finanzierungsleasing (FL)  

Vermögensgegenstände die mittels Finanzierungsleasing angeschafft werden, müssen als 

solches auch im Vermögensverzeichnis des Leasingnehmer mitgeführt werden. In der 

Mittelbindung sind die jeweiligen periodischen Abgangszahlungen an den Leasingnehmer 

einzutragen:  
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In der Veranschlagten Einnahme muss, ähnlich wie bei den Aufgenommenen Darlehen, der 

Anfangsstand eingetragen werden. Dieser setzt sich beim Finanzierungsleasing aus den noch 

offenen Leasingraten per 31.12.2019 ohne Zinsen zusammen. Automatisch wird in der 

Veranschlagten Einnahme die Finanzposition V.310* gezogen:  

 

 
 

Der oben genannte Anfangsstand muss auch in den Zusätzlichen Kopfdaten eingetragen 

werden. Zudem, wie bei den anderen Belegarten der Fonds und das dazugehörige 

Sachkonto:  

 

 
 

Relevantes Kontenintervall (zusätzliche Kopfdaten): 

 

• 310000 - 310999 

•  

Relevantes Kontenintervall (Positionszeilen): 

 

• Zugang/Abgang: 310000 – 310999 

• Zinsen: 651000 
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3.4 Operating Leasing (LE) 

Beim Operating Leasing sind Abgänge im Bereich des Operating Leasing auf dem Sachkonto 

705* zu veranschlagen und zu verbuchen. Die Werte sind wie gewohnt in der Mittelbindung 

einzutragen:  

 

 
 

Erstattungen werden auf Konto 829* in der Veranschlagten Einnahme erfasst. Das Sachkonto 

wird bei der Anlage einer LE-Mittelvormerkung automatisch vorgeschlagen:  

 

 
 

In den Zusätzliche Kopfdaten sind die Pflichtfelder, sowie Fonds und Sachkonto einzutragen:  

 

 
 

Relevantes Kontenintervall (zusätzliche Kopfdaten): 

• 705000 – 705999  
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3.5 Gegebenes Darlehen (GD) 

Bei Gegebenen Darlehen ist der Anfangsstand in der Mittelbindung einzutragen. Hier wird der 

Haushalthinweis 1. Gezogen:  

 

 
 

In der Veranschlagten Einnahme sind allfällige Tilgungszahlungen des Schuldners einzutragen:  

 

 
 

In den Zusätzlichen Kopfdaten sind der verwendete Fonds, das Sachkonto und das 

dazugehörige Wertberichtigungskonto mit allen zusätzlichen Pflichtfeldern einzutragen. 

Ebenfalls muss auch der technische Anfangsstand eingetragen werden:  

 

 
 

Relevantes Kontenintervall (zusätzliche Kopfdaten): 

 

• GD: 240000 – 249999 

• ZMR: 292000 – 292999 
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3.6 Gehaltsvorschuss (GV) 

Der Anfangsstand des Gehaltsvorschuss an einen Bediensteten ist in der Mittelbindung 

einzutragen:  

 

 
 

In der Veranschlagten Einnahme sind die jeweiligen Rückzahlungsraten einzutragen:  

 

 
 

HINWEIS: Wenn der Gehaltsvorschuss direkt über das Lohnverrechnungsprogramm 

abgerechnet und einbehalten wird, ist der Betrag in der Mittelbindung nur manuell 

abzubauen. Wenn der Dienstnehmer den Betrag rückzahlt muss eine Kreditorengutschrift 

aus der Veranschlagten Einnahme generiert werden. 
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In den Zusätzlichen Kopfdaten sind wieder die Pflichtfelder und der technische Anfangsstand 

einzutragen:  

 

 
 

Relevantes Kontenintervall (zusätzliche Kopfdaten): 

 

• 273000 – 273999 

3.7 Dauervertrag (DV) 

Dauerverträge sind Hilfsmittel um periodische Zahlungen einfacher abbilden zu können 

(Strom, Wärme, etc.). Hier sind keine Anfangsstände einzutragen. 

 

In den Zusätzlichen Kopfdaten gibt es die Möglichkeit diese MVM aus der Budgetübernahme, 

sowie dem Nachweisdruck auszuschließen:  
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3.8 Sonstiger Vertrag (SV) 

Sonstige Verträge sind ebenfalls Hilfsmittel um periodische Zahlungen einfacher abbilden zu 

können. Sie unterscheiden sich von Dauerverträgen (DV), da sie keine Pflichtfelder in den 

Kopfdaten beinhalten. Es gibt auch hier die Möglichkeit die Belegposition aus dem Nachweis 

und der Budgetübernahme auszuschließen. 

 

 

4 Ändern einer Mittelvormerkung 
Mit der Transaktion Ändern Mittelbindung (FMZ2) können bereits angelegte bzw. migrierte 

Mittelbindungen geändert und kontrolliert werden, d.h. die Belegpositionen können korrigiert 

und ergänzt werden. Auch die Referenz in den Kopfdaten und die Zusätzlichen Kopfdaten 

können ergänzt und korrigiert werden.  

 

Nach dem Aufrufen der Transaktion Ändern Mittelbindung (FMZ2) kann die jeweilige 

Mittelbindung über die F4-Suche  beim Feld Belegnummer aufgerufen werden:  

 

 
 

Im Feld Belegart kann auf eine Belegart eingeschränkt werden, somit werden in diesem 

Beispiel nur Aufgenommene Darlehen (AD) angezeigt. Die Eingabe ist durch Klick auf Weiter 

 zu bestätigen:  
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TIPP: Für die Auflistung der Belegarten siehe Kapitel 3 Mittelvormerkungsarten.  

 

Nun werden alle Mittelbindungen mit der Belegart Aufgenommenes Darlehen (AD) 

angezeigt. Die gewünschte Mittelbindung ist mittels Doppelklicks auszuwählen:  

 

 
 

Die Belegnummer der zuvor ausgewählten Mittelbindung wird in das Feld Belegnummer 

übernommen. Die Eingabe ist durch Klick auf Weiter  oder Drücken der Enter-Taste zu 

bestätigen:  

 

 
 

Nun wird die ausgewählte Mittelbindung im Änderungsmodus geöffnet. Es kann die Referenz 

bei den Kopfdaten  sowie die Zusätzlichen Kopfdaten gepflegt werden:  
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Die Belegpositionen können angepasst und/oder kopiert werden: 

 

 
 

Durch Klick auf den Button Veranschlagte Einnahme wird die Veranschlagte Einnahme zu 

dieser Mittelbindung angezeigt:  

 

 
 

In der Veranschlagten Einnahme sind beispielsweise bei Rücklagen die Rücklagenentnahmen 

und bei Darlehen die Darlehensaufnahmen sowie Zuzählungen einzugeben:  

 

 
 

Durch Klick auf den Button Sichern  werden die Änderungen der Veranschlagten 

Einnahme gesichert und GeOrg springt zurück zur Mittelbindung:  

 

 
 

Die Änderungen in der Mittelbindung sind, unabhängig von der Veranschlagten Einnahme, 

ebenfalls zu sichern : 
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5 Generieren von Belegen aus 

Mittelvormerkungen 
Mit der Transaktion Kreditorenrechnung Mittelbindung vorerfassen (/CUERP/HH_CREATE_PR1) 

können Kreditorenrechnungen und Kreditorengutschriften zu Mittelvormerkungen vorerfasst 

oder gleich vollständig gesichert werden.  

 

Die Transaktion Kreditorenrechnung Mittelbindung vorerfassen (/CUERP/HH_CREATE_PR1) kann 

über den Pfad Buchhaltung → Kreditorenbuchhaltung → Eingangsrechnung aufgerufen 

werden:  

 

 
 

Die Felder Buchungskreis und das Fälligkeitsdatum Kosten sind Pflichtfelder und sind somit 

zwingend zu befüllen. Optional können auch die Felder Belegnummer, Belegart und/oder 

Kreditor befüllt werden.  

Anschließend ist auf Ausführen  zu klicken:  
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Nun werden alle selektierten Mittelbindungsbelege aufgelistet:  

 

 
 

Status  bedeutet, dass der Eintrag unverarbeitet ist, das heißt, dass zu dieser Positionszeile 

noch kein Beleg generiert ist.  

 

Status  bedeutet, dass es für diese Positionszeile bereits einen vorerfassten oder gebuchten 

Beleg (KR oder KG) gibt – eine neuerliche Generierung wird verhindert um Doppelbuchungen 

zu vermeiden:  

 

 
 

Die zu generierenden Positionszeilen sind durch Setzen eines Hakens in der Spalte Buchen 

auszuwählen. Durch Klick auf  werden die Kreditorenrechnungen bzw. –

gutschriften mit dem Status vorerfasst generiert und sind vom Buchhalter vollständig zu 

sichern, ehe die Belege vom Anordnungsberechtigten freigegeben werden können.  

 

Durch Klick auf  werden die Kreditorenrechnungen bzw. –Gutschriften mit 

dem Status vollständig gesichert generiert und landen je nach Ausprägung des 

Eingangsrechnungscockpits direkt bei der rechnerischen Prüfung oder dem 

Anordnungsberechtigten:  

 

 
 

TIPP: wenn es von einer Mittelbindung mit der gleichen Fälligkeit mehrere Positionen gibt 

und nur eine Position angehakt wird, werden jedoch auch die anderen mit generiert. 

(Lieferant, MB und Fälligkeit) 
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Die Meldung zum vollständigen Sichern ist mit Ja zu bestätigen:  

 

 
 

Nach dem vorerfassen bzw. vollständigen Sichern ändert sich der Status der Positionszeile auf: 

. 

Somit ist in der Übersicht ersichtlich, welche Belege bereits generiert wurden:  

 

 

6 Rechnung/Gutschrift wurde mit einem 

falschen Betrag generiert  

6.1 Möglichkeit 1: Kreditorenrechnung/Gutschrift wurde 

bereits freigegeben 

Wurde der Beleg bereits vom Anordnungsberechtigten freigegeben, so ist dieser mittels 

Transaktion Beleg stornieren (FB08) (siehe Kurzanleitung Stornieren von Belegen im Haushalt) 

zu stornieren.  

6.2 Möglichkeit 2: Kreditorenrechnung/Gutschrift wurde 

noch nicht freigegeben 

Wurde der Beleg noch nicht vom Anordnungsberechtigten freigegeben, so kann dieser im 

Eingangsrechnungscockpit in der Registerkarte Belege zur Anordnung mittels Doppelklick auf 

die Belegnummer und anschließendem Klick auf Menü → Beleg → Vorerfassten Beleg 

löschen (in der FV60), gelöscht werden. Anschließend ist der Beleg noch im ER-Buch 

endgültig abzulehnen.  

6.3 Korrektur der Belegposition in der Mittelbindung 

Anschließend ist der Betrag in der Mittelbindung zu korrigieren. Dazu ist die Transaktion Ändern 

Mittelbindung (FMZ2) mit der jeweiligen Belegnummer aufzurufen.  
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Mit dem Vollständig Sichern der Kreditorenrechnung/-Gutschrift wird die Belegposition in der 

Mittelbindung auf erledigt gesetzt, bevor nun der Betrag korrigiert werden kann, ist die 

Erledigung, durch Doppelklick auf den Betrag der jeweiligen Belegposition, zurückzunehmen:  

 

 
 

Der Haken im Feld Position erledigt ist durch einen Mausklick zu entfernen. Durch Klick auf 

Zurück  springt GeOrg zurück ins Übersichtsbild:  

 

 
 

Nun ist das Feld Betrag in der jeweiligen Belegposition wieder weiß hinterlegt und somit kann 

der Betrag korrigiert werden. Mit Klick auf Sichern  wird die Mittelbindung gespeichert:  

 

 
 

Jetzt kann ein korrekter Beleg aus der Mittelbindung generiert werden. (Siehe Kapitel 5 

Kreditorenrechnung zu Mittelbindungen vorerfassen).   
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7 Tipps & Tricks 

7.1 Umschalten zwischen Anlege-, Änderungs- und 

Anzeigemodus 

Über die Transaktionen Anlegen Mittelbindung (FMZ1), Ändern Mittelbindung (FMZ2) oder 

Anzeigen Mittelbindung (FMZ3) kann über Menü → Beleg zwischen dem Anlege-, Änderungs- 

und Anzeigemodus umgeschaltet werden:  

 

 

7.2 Suche einer Mittelbindung 

Nach dem Aufrufen der Transaktion Ändern Mittelbindung (FMZ2) oder Anzeigen 

Mittelbindung (FMZ3) kann die jeweilige Mittelbindung über die F4-Suche  beim Feld 

Belegnummer aufgerufen werden:  
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In der Registerkarte Suche über die Beschreibung (Belegkopftext) kann im Feld Belegkopftext 

nach der Bezeichnung der Mittelbindung gesucht werden:  

 

 
 

Aus den Treffern ist die gewünschte Mittelbindung auszuwählen:  
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Diese kann anschließend kontrolliert oder bearbeitet werden.  

 

Über das Symbol  werden alle vorhandenen Registerkarten der Suche angezeigt. Durch 

Auswahl der gewünschten Suche werden die entsprechenden Suchfelder angezeigt:  

 

 
 

Über die Registerkarte Zusätzliche Kopfdaten kann z.B. nach der IBAN gesucht werden:  
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7.3 Löschen einer Belegposition 

Zunächst ist der Betrag, der zu löschenden Belegposition, auf Null zu setzen, anschließend ist 

ein Doppelklick auf den Betrag auszuführen, um ins Detailbild zu gelangen:  

 

 
 

Das Ankreuzfeld Position erledigt ist zu aktivieren. Durch Klick auf Zurück  springt GeOrg 

zurück ins Übersichtsbild:  

 

 
 

Nun kann die Belegposition markiert und gelöscht  werden:  
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Diese Meldung ist mit Ja zu bestätigen:  

 

 
 

Nun wurde die Belegposition gelöscht und die Änderung der Mittelbindung ist noch zu 

Sichern .  

 

HINWEIS: Das Löschen ist nur möglich, wenn noch kein Buchhaltungsbeleg mit Verweis auf 

diese Position erstellt wurde. 

7.4 Erledigt setzen einer Mittelbindung 

Wird eine Mittelbindung nicht mehr verwendet oder ist sie abgeschlossen, kann diese auf 

erledigt werden.  

 

Zunächst ist die jeweilige Mittelbindung im Änderungsmodus (Ändern Mittelbindung (FMZ2)) 

zu öffnen.  

Anschließend kann diese über die Kopfdaten  auf erledigt gesetzt werden:  
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Hier kann nun der Haken Erledigt gesetzt werden. Die Eingabe ist mit Weiter  zu bestätigen:  

 

 
 

Die Änderungen sind noch zu sichern :  

 

 
 

Somit wurden die einzelnen Belegpositionen und die gesamte Mittelbindung auf erledigt 

gesetzt. Über die Suche wird die Mittelbindung nun nicht mehr angezeigt.  

7.5 Folgebelege 

Über den Button Dokumente Folgebelege können Zeiträume festgelegt werden, in denen 

Dokumente automatisch mit den aus Mittelvormerkungen generierten Kreditorenrechnungen 

miterstellt werden:  
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Dazu muss unter Dokumente Folgebelege der Fälligkeitszeitraum eingetragen werden. Es sind 

alle Dokumente ersichtlich, die unter Dienste zum Objekt in der Anlagenliste als 

Anlagedokumente zur Mittelvormerkung angefügt worden sind: 

 

 
 

Fällig ab:  

Beginn des Zeitraums in dem das ausgewählte Dokument in der Dokumentensammlung 

angezeigt wird. 

 

Fällig bis: 

Ende des Zeitraums in dem das ausgewählte Dokument in der Dokumentensammlung 

angezeigt wird. 

 

Aktiv: 

Ist das Kennzeichen gesetzt, wird das Dokument innerhalb des Fälligkeitszeitraums bei 

Folgebelegen berücksichtigt. Ist das Kennzeichen nicht gesetzt, wird das Dokument bei 

Folgebelegen NIE berücksichtigt. 

 

Nachdem für die beiden Tilgungen fällig mit 30.09.2018 und 31.12.2018 Kreditorenrechnungen 

erzeugt wurden, können die Dokumente aus den Mittelbindungen in der 

Dokumentensammlung auf der Kreditorenrechnung angesehen werden: 
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Tilgung fällig mit 30.09.2018: 

 

Mit einem Doppelklick auf die Bezeichnung Mittelbindung bzw. auf die Objekt-ID 

(Mittelbindungsnummer) kann direkt auf die Mittelbindung abgesprungen werden. Mit 

Doppelklick auf eines der übrigen Felder kann direkt das Dokument geöffnet werden:  

 

 
 

Tilgung fällig mit 30.12.2018: 

 

Bei dieser Rechnung wird der Tilgungsplan gültig ab 15.12.2018 in der Dokumentensammlung 

angezeigt. Grund hierfür ist die zeitliche Abgrenzung der Dokumente in der Mittelbindung: 
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